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KV: Unverschämtes Angebot abgelehnt! 

 

    
 

25.10.2018  
Eisenbahn-KV-Verhandlungen bis 

21. November unterbrochen.  
Mitgliederbefragung ab 29. Oktober!  

 
  
 
 
Geschätzte Kolleginnen und Kollegen, 
 
in der Nacht von 24. auf 25. Oktober 2018 fand die 7. KV-Runde für die Beschäftigten in eisenbahnspe-
zifischen Berufen statt. Die Verhandlungen mussten erneut bis 21. November 2018 ohne Ergebnis un-
terbrochen werden. Grund dafür ist das anhaltend völlig unzureichende Angebot der Arbeitgeberseite in 
Höhe von nur 2,5 Prozent. Der Fachverband Schienenbahnen in der Wirtschaftskammer hat zudem an 
die Mitgliedsunternehmen nur eine Empfehlung abgegeben, vorerst auf freiwilliger Basis und auf Anrech-
nung künftiger KV-Erhöhungen, die Mindest- und Ist-Löhne/-Gehälter und Zulagen vorab mit 1. Oktober 
2018 befristet auf 12 Monate um 3 Prozent zu erhöhen. 
 
„Es ist eine Unverschämtheit, wie die Arbeitgeber versuchen, die EisenbahnerInnen mit Almosen abzu-
speisen“, weist Günter Blumthaler, Vorsitzender des Fachbereichs Eisenbahn in der Gewerkschaft vida, 
dieses Alibi-Angebot zurück. Dass Österreich Bahnland Nummer eins in der EU ist, ist eurem enormen 
Einsatz und eurer sehr hohen Produktivität zu verdanken. Für eure Leistungen fordern wir für euch eine 
entsprechende Gehaltserhöhung, die sich aus der Inflationsabgeltung, dem Zuwachs des Bruttoinlands-
produkts sowie den Produktivitätszuwächsen zusammensetzen muss!  
 
Wie angekündigt intensivieren wir daher die gewerkschaftlichen Maßnahmen. Konkret heißt das vorerst, 
dass wir euch ab 29. Oktober in den Dienststellen zu den KV-Verhandlungen befragen werden. Auch die 
Informations- und Aktionstage in den Dienststellen und Betrieben laufen bis 12. November weiter. Zudem 
haben wir uns heute bei ihren BetriebsrätInnenkonferenzen mit den KollegInnen von PRO-GE und GPA-
djp solidarisch erklärt: Die KV-Verhandlungen für die Metallindustrie stocken ebenfalls.      
 

 

Genaue Informationen auf 

www.vida.at/wir-mit-euch bzw. www.vida.at/kv2018 


